
 
 
 
 

 
 
 

Protokoll zur Generalversammlung 2011 
 
 
Datum: 20. März 2011 
Ort: Landgasthof Gietl, Seitz 5, A-8773 Kammern i.L. 
Anwesende Vorstandsmitglieder: Andreas Haydn, Paul Dobsicek, Martina Fischer, Mag. Peter Praschl, 
Karin Trauhsnig-Payer, Margarethe Jung, Manuela Streicher, Elisabeth Baumgartner  
Anwesende Mitglieder: Margarta Schattleitner, Eva Baueregger, Günter und Elfried Doppler, Patrizia 
Baumgartner, Walter und Christine Zahn, Christa Praschl, Maria Dobsicek, Ursula Wassermann, Martina 
Hiess, Bierbaumer Renate und Siegfried, Christa Witz, Ulrike Neudecker 
Beginn: 13:30 Uhr 
Ende: 15:00 Uhr 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

a. Andreas Haydn verschiebt den Beginn der GV auf 13.30 Uhr, da noch nicht genug Mitglieder 
anwesend sind. 

b. 13:30 Uhr Beginn der GV 
c. Herr Andreas Haydn gratuliert Herrn Walter Zahn als Ehrenobmann 
d. Er bedankt sich bei seinem Team, dass teilweise noch vorhanden ist, aber er gedenkt auf 

jeden Fall an Traude Juan und Herr Mayer 
 
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung vom  

21. März 2010 
a. Frau Martina Fischer hat den Antrag auf Nichtvorlesung des Protokolls von 2010 
b. Einstimmig angenommen 

 
3. Entgegennahme der Berichte 

a. des Vorsitzenden – Andreas Haydn 
 Rückblick 2010 

o 5.2. Faschingsfest Klublokal – Veranstaltet von Elisabeth Baumgartner 
o 5.3. Klubabend mit Tierarztvortrag Dr. König – Elisabeth Baumgartner 
o 21.3. GV in Seiz 
o 2.4. Ritteressen – Elisabeth Baumgartner 
o 1.5. Wandertag – Fam. Pschandl 
o 4.6. Klubabend 
o 2.7. Klubabend 
o 3.9. Klubabend  
o 2.10. Oktoberfest – Elisabeth Baumgartner 
o 5.11. Vortrag Tierarzt Dr. Gerhard König – wurde leider verlegt, da nicht 

so viele Leute gekommen sind und im großen Saal auch andere/fremde 
Leute gesessen sind. Somit war kein Vortrag möglich. Der Vortrag wurde 
15.11 nachgeholt  

o 27.11. Landseertreffen/Welpentreffen – Siegrid Klement 
o 18.12. Weihnachtsfeier Wien mit Neufi-Flohmarkt – Veranstalter: Sissy 

Baumgartner. Bei diesem Flohmarkt sind 1308 Euro eingenommen 
worden, die für ÖNLK hilft. 

o Diverse Buffets bei den Veranstaltungen 
b. Wir würden gerne mehr Veranstaltungen organisieren, aber leider werden sie nicht angenommen. 

 Wer Ideen oder etwas organisieren möchte, so ist dies gerne gesehen. 
c. Es hat Ende Februar eine Beschwerde gegenüber dem Obmann gegeben, weil er angeblich eine 

abfällige Aussage gegenüber einer Zuchtstätte in Kärnten getroffen hat. 



 
 
 
 

 
 
 

 Dies ist natürlich nicht wahr, das gemeinsame Treffen mit den Beteiligten kam leider 
nicht zustande. 

 Die Sache wurde dem Anwalt übergeben. 
 Aus diesem Grund hat Herr Haydn seinen Rücktritt angeboten, den aber der Vorstand 

nicht akzeptiert wurde. 
o Herr Haydn hat angenommen 

  Er hofft auf eine Richtigstellung  
d. Wir haben Mitgliedskarten aufgelegt. 
e. Wir verhandeln mit diversen Firmen Vergünstigungen aus 

 Paul Dobsicek bietet einen Rabatt bei seiner Futtermittel an 
 Andreas Haydn bei einer Erstellung einer Homepage gibt ebenfalls einen Rabatt 
 Neue Vergünstigungen werden veröffentlichet 

 
b. des Zuchtwartes – Karin Trauhsnig-Payer 

 10 Neufi-Würfe – 59 Welpen; 30 Rüden und 29 Hündinnen 
i. Es wurden zwei österr. Deckrüden 

 5 Landseer-Würfe – 22 Welpen: 9 Rüden und 13 Hündinnen 
i. Es wurden 3 österreischische und 2 deutsche Deckrüden verwendet  

 Das Gesamtbild der Welpen war sehr gut bis vorzüglich 
 Züchtertag – rechtiches Thema. 

i. Herr Deixler hat einen Vortrag über die rechtliche Seite der Züchter und 
deren Verträgen vorgetragen.  

 4 Zuchteignungsbewertungen 
i. Es erreichten, bis auf 1 Hündin die benötigten Punkte. 

1. Der Richter hat aber einen Probewurf dieser Hündin zugestimmt. 
ii. Es ist eine Beurteilung des Richters, die aber genauer verläuft als bei 

einer normalen Ausstellung anhand einer Liste. Hier wird auch die 
Ahnentafel des Hundes miteinbezogen, da die Vorfahren Rückschlüsse 
auf die Nachfahren ermöglichen. 

 Die Zusammenarbeit mit den Züchtern ist hervorragend.  
 Die Zuchtbestimmungen werden ohne Wenn und Aber eingehalten. 
 Wir haben 2009 die Zuchtbestimmungen verändert. Es war nicht leicht, diese 

durchzubringen. Inzwischen haben auch andere Zuchtorganisationen angefragt, wie wir 
einzelne Themen in der Zuchtordnung regeln. 

i. Z.B. hat sich die Herzultraschalluntersuchung bewährt. 
ii. Der eingegangene Vorwurf unser Herzultraschallformular wäre zu eng 

ausgerichtet wurde, nach eingehender Prüfung durch einen VET-
Kardiologen, als haltlos zurückgewiesen. 

iii. DNA-Untersuchung für Landseer, Bluterkrankheit. Diese Untersuchung 
kann nur in der USA durchgeführt werden. Alle unsere Landseer sind 
aber untersucht. 

1. Bei den SW-Neufundländer steht diese Erkrankung vor der Tür  
2. So einen Test gibt es in Europa leider erst in ein paar Jahren 

iv. Frau Dr. Sommerfeld-Stur unterstützt uns jederzeit in genetischer 
Hinsicht. 

 Sämtliche Belange die die Zucht betreffen werden vom Vorstand und nicht wie bisher in 
der GV beschlossen werden. 

i. 21 Zustimmungen 
ii. 1 Enthaltung 
iii. Keine Gegenstimme 

 Frau Trauhsnig bedankt sich auch bei ihren Stellvertretern Grete Jung und Paul 
Dobsicek 



 
 
 
 

 
 
 

 Frau Martina Fischer bearbeitet unsere eigene Datenbank von unsern Hunden 
 

c. des Kassiers – Peter Praschl 
 Stand 1.1.2010: 11.197,35 Euro  

i. Gesamtausgaben 2010: 16.631,36 (gegenüber 15.120,23 im Vorjahr) 
ii. Gesamteinnahmen 2010: 18.5879,37 

 Stand per 31.12.2010: 13.145,36, somit ein Plus von 1.948,01 
 Größter Teil der Ausgaben: 

o Ausstellungen 4.305,- (Richter: Flug-/Zugtickets, Hotelspesen, 
Taggelder, Pokale, Rosetten, neuer Ausstellungslaptop) 

o Zeitung inkl. Versand 4.620,- 
o Wurfabnahmen: 1.900,- (einmal wurde auf 50 Euro verzichtet) 
o Klubschau: 2.138,- 
o Kopfquote an den ÖKV 466,- 
o Ausweiskartendrucker: 914,-. 

 Kleinere Ausgaben: Portospesen, Homepage, Welpenhandy, Vorträge für Klubabende 
 Einnahmen größenteils durch Mitgliedsbeitrag: 11.242,- (Steigerung gegenüber Vorjahr, 

Vorzieheffekt) 
 Saldenausgleich mit dem ÖKV insgesamt ein Gewinn von 2.352,- 
 Klubschau 2.177,- 

d. der Kassaprüfer – Patrizia Baumgartner 
 mehr als vorbildliche Kassaführung. 
 Die Kassa wurde positiv von beiden Rechnungsprüfern geprüft. 

 
4. Entlastung des Kassiers  

a. Von Andreas Haydn wurde der Antrag auf Entlastung des Kassiers gestellt. 
b. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 
5. Ehrung langjähriger Mitglieder 

a. Auch heuer durfte der Vorstand wieder langjährige Mitglieder mit einer Urkunde ehren: 
10 Jahre:  
Hartmut Grigoleit 
Ute Zauner 
Mag. Karl Newertal 
Margot und Andreas Haydn 
Raimund Haschek 
Beatrix Joannidis 
Magdalena Topf 
Diana Berghofer 
15 Jahre:  
Veronika Plankensteiner-Doubrava 
Karin Haunold 
Paul und Maria Dobsicek 
Christiane Resch 
Waltraud Kernbeis 
20 Jahre:  
Susanne Hofman 
Renate Mayrhofer 
Elfried Daxböck 
Franz Steindl 
Bianca Steindl 
Gabriele Mayer 
25 Jahre:  



 
 
 
 

 
 
 

Evelin Grosshauser 
Rosa Lechner 
Ingo und Christine Ferstl 

30 Jahre: 
Stefanie Schwarzer 
35 Jahre: 
Monika und Wolfgang Erber 
Sonja Kropf 
Christa Witz 
Gertraud Denk 
 

6. Beschlussfassung des Voranschlages für das Jahr 2011 
a. 18.750 Euro Ausgaben 

 Ausstellungen (insgesamt) 4.000,- 
 FED Cup 5000,- 
 Zeitung 6000,- 
 Wurfabnahmen 2100,- 
 Kopfquote ÖKV 450,- 
 Welpen-Info-Handy 400,- 
 Div. Spesen 800,- 
 Ausgaben für Veranstaltungen 1000,- 

b. 16800 Euro Einnahmen 
 Mitgliedsbeiträge 9000,- 
 FEDcup 4000 
 Spenden/Inserate 400,- 
 ÖKV-Saldenausgleich 3000,- 
 Inserate, div. Kleinigkeiten 400,- 

c. Einstimmig angenommen 
 

7. Anträge 
a. Es ist außer dem Antrag der Nichtvorlesen des Vorjahresprotokolles kein Antrag eingetroffen. 

 
8. Allfälliges 

a. FEDCUP 
 28.-29. Mai in Marchegg 
 Wir würden uns freuen viele Mitglieder begrüßen zu dürfen. 

b. Walter Zahn möchte auf den Vorfall der Beschwerde eingehen. Diejenigen, die ihn jetzt so 
hochloben, haben ihn selbst in seiner Zeit als Obmann ebenso verteufelt. 

 Der Vorstand sollte das klären  
 Er spricht für viele Mitglieder, dass sie sich wünschen, dass wir gemeinsam 

weitermachen 
1. Herr Haydn bestätigt noch einmal, dass er es nicht gesagt hat. Vor allem 

das jemand tatsächlich glaubt, dass so etwas gesagt wurde 
 Die Veranstaltungen werden weniger besucht und die Kritik wird doch etwas 

lauter. Herr Haydn meint doch, dass dies auf sich bezogen wird. 
 Diese Punkte und noch andere haben ihn dazu bewogen, dass er dem Vorstand 

seinen Rücktritt vorzuschlagen. Aber er fühlt sich auch geschmeichelt, dass der 
Vorstand hinter ihm steht. 

 Der Vorstand möchte gesamt vorgehen, dass solche Intrigen gestoppt werden. 
 Patrizia Baumgartner möchte hier mehr Transparenz, dass solche Vorfälle 

öffentlich diskutiert werden – z.B. im Mitgliedsforum 



 
 
 
 

 
 
 

 Darum wurden auch diese Mitgliedskarten gemacht, damit man sich nur mehr mit 
dem richtigen Namen einloggen kann. 

1. Mit dieser Art des Einstieges hoffen wir auf einen vernüftigen Umgang mit 
dem Forum 

 Diese Beschwerde wurde an Frau Trauhsnig gesendet. Herr Haydn hat danach 
noch den Vorfall sofort dem Vorstand mitgeteilt. Da es noch ein laufendes 
Verfahren ist wird es noch nicht öffentlich gemacht. Wenn alles geklärt ist wird es 
aber sehr wohl veröffentlicht. 

 Das Ergebnis wird noch abgewartet und danach wird beschlossen wie 
weiteragiert wird 

 Wenn die Richtigstellung nicht kommt wird Herr Haydn es publik machen und 
auch Namen nennen. 

1. In weiterer Folge sollte man sich bei solchen Vorfällen weitere Schritte 
und Vorgangsweisen (Ausschluss wegen klubschädigenden Verhalten) 
überlegt werden 

2. Falls die Richtigstellung unterfertigt zurückkommt ist der ganze Vorfall für 
Herrn Andreas Haydn erledigt. 

c. Vorträge 
 Wann oder wo bekommt man diese Informationen? 
 Es gibt sie nur vor Ort, mit dem Hintergedanken, dass man viele Mitglieder zum 

Klubabend bringt. Es ist sehr schwierig diese Informationen publik zu machen, da 
es keine schriftlichen Unterlagen gibt. Der Tierarzt führt diese Vorträge immer mit 
Modellen und Beamer vor. 

d. Wir würden Helfer für den Fedcup benötigen 
 Es sollten Punkte im Forum gestellt werden, damit man sich eintragen kann bei 

was man helfen kann 
e. Tombolapreise für den Fedcup sind herzlich willkommen 

 Fam. Doppler hilft Sissi Baumgartner 
f. Herr Walter Zahn spendet für den Fedcup 200 Euro 
g. Gibt es in nächster Zeit wieder einmal einen Neufi-Shop? 

 Leider gibt es keine Person mehr, die das auf sich nimmt. 
 Es muss nicht so groß aufgezogen werden 
 Es wurde auch schon ein kleiner Internetshop angedacht. 

1. Gehört aber vorher geklärt, ob dies ein Verein überhaupt darf 
h. Herr Andreas Haydn bedankt sich noch einmal bei den Mitgliedern und den 

Vorstandsmitgliedern und beendet somit die GV 
 


